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bringung und Instandhaltung des Weckers hat
der Teilnehmer zu tragen .

b . Bei der Verlegung von Fernsprechstellen
werden erhoben

für Verlegungen innerhalb desselben Raumes
bei eiufnchen Leitungen . . . 4M .
bei Doppelleitungen . . . . 6 „

für Verlegungen innerhalb desselben Grund¬
stückes

bei einfachen Leitungen . . . 6 M .
bei Doppelleitungen . . . . 10 „

für Verlegungen nach anderen Grundstücken
bei einfachen Leitungen . . . 15 M .
bei Doppelleitungen . . . . 25 „

Ist die ueue Stelle weiter als 10 km von der
(Haupt -) Verinittluugsstelle entfernt , so ist für
die außerhalb der Entfernungsgrenze von 10 km
herzustellende ueue Leitung der Baukosten¬
zuschuß auch dauu zu zahlen, wenn die frühere
Stelle ebenfalls außerhalb jener Entfernungs¬
grenze lag .

Macht die Verlegung erforderlich, daß bei der
Fernfprechstelle der Doppelleitungsbetrieb an die
Stelle des Einzelleitungsbetriebs oder umgekehrt
der Einzelleitnngsbetrieb an die Stelle des
DoppelleitungSbetriebs tritt , so wird die Gebühr
nach der Betriebsweise der neuen Sprechstelle
bemessen .

Wenn mehrere in demselben Räume unter¬
gebrachte Fernsprechstellen, die eine gemeinsame
Anschlußleitung besitzen, zusammen nach einein
anderen Räume des Grundstücks oder nach
einem Räume außerhalb des Grundstücks ver¬
legt werden , so ist als Verlegnngsgebühr für

die erste Sprechstelle der volle tarifmäßige Sag ,
für jede weitere Stelle dagegen nur der für
Verlegungen innerhalb desselben Raumes gel¬
tende Satz von 4 M . oder 6 M . zu entrichten.
Für die Abnahme und Wiederanbringung zweiter
Mikrophone und besonderer Wecker bei der Ver¬
legung von Sprechstellen wird eine besondere
Gebühr nicht berechnet .

Wird ein Fernsprechnebenanschluß, der sich
auf dem Grundstücke des Hauptanschlusses be¬
findet, zusammen mit dem Hauptanschlüsse nach
einem auderen Grundstücke verlegt , so wird
als Verlegungsgebühr für den Nebenanschluß
nur der für Verlegungen innerhalb desselben
Grundstücks geltende Satz von 6 M . oder 10 M .
erhoben.

Für andere kleinere Arbeiten bei den Sprech -
stellen , wie das Abnehmen und Wiederanbringen
von Zimmerlcituugen , das Wiederherstellen be¬
schädigter Zimmer - oder Erdleitungen usw .,
wird die Vergütung nach einem Einheitssätze
für den Arbeiter und die Stunde berechnet .
- i . Die Gebühr für die Aufhebung von Fern -
sprechanschlüssen vor Ablauf des ersten Jahres
beträgt

für jede Fernsprechstelle . . . 15 M .
Daneben ist für abzubrechende Gestänge nnd

Leitungen der der nicht abgelaufenen Ueber-
laffuugsdauer entsprechende Teil der Herstellungs -
uud Abbruchskosten zu erstatten.

Ic. Wenn dem Teilnehmer auf Antrag das
Uhrenzeichen täglich in der Anfchlnßleitung über¬
mittelt wird , so ist hierfür eine Gebühr von
1l) M . jährlich zu entrichten.

Oertliche Posteinrichtungen .
Bemerkungen : Im nachfolgenden Text ist unter „Sommer " die Zeit vom 1. April bis gl>. September und unter

„ Winter " die Zeit vom 1. Oktober bis LI. März zu verstehen.

Zur Wahrnehmung deZ Post - nnd Tele-
graphcndienstcs in Karlsruhe bestehen zwei
selbständige Postämter mit der Bezeichnung
Postamt 1 (Kaiserstraße 217 ) und Postamt 2
(Bahnhof ) und das Telegraphenamt (Kaiser¬
straße 217 ) . Das Postamt 3 (Waldhornst . 21)
und das Postamt 4 (Marienst . 23) sind Zweig¬
stellen des Postamts 2 .

Vom Postamt 1 (Kaiserstraße 217 ) aus
erfolgt die Leeruug der auf Seite 58/59 mit "
bezeichneten Briefkasten , die Bestellung der
Briefe und Zeitungen , der Wertbriefe , der
Adressen zu Zollpaketen, der Einschreibbriefe, der
Postanfträge , der Briefe mit Nachnahme , der
Postanweisungen und zum Teil auch der Eilbries-
seiidnngen nach dem Ortsbestellbezirk , ferner
die Bestellung aller Senkungen nach dem
L a n d bestellbezirk , sowie die Ausgabe der post¬
lagernd Karlsruhe ( ohne Bezeichnung des Post¬
amts ) gestelltenSendungen ; daselbst findet auch

die Auszahlung der Renten der Unfall- und der
Jnvaliditäts - und Altersversicherung statt . Vom
Postamt 2 (Kriegstraße neben dem Haupt¬
bahnhofe) ans werden die Pakete mit und
ohne Wertangabe nach dem Ortsbestellbezirk und
ein Teil der Eilbriefsendnngen bestellt , sowie
die Stadtbriefkasten mit Ausnahme der
auf Seite 58/59 mit ^ versebenen, geleert. Mit
den Postämtern 2 , 3 und 4 sind Tclegraphen -
betriebsstellen und öffentliche Fernsprechstellen
verbunden . Dem Postamt 2 ist die Posthalterei
unterstellt . Der Landbestellbezirk von
Karlsruhe umfaßt das Schützenhaus , den Rosen¬
hof, Lackfabrik Behrens , 3 Bahnwartshäufer ,
Kremer & Stumpf , Bethabara , Baumanns
Sandgrube , zwischen den Stationen Neureuth
und Karlsruhe t Mühlburger Tor ) . Die Orts -
taxe für Briefe findet auch Anwendung im
Verkehr zwiscken 1 . Karlsruhe «einschließlich
Mnhlbnrg ) und Beiertheim ( einschl . Bulach ) ,
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2. Karlsruhe (einschl. Mühlburg und Grüu-
winkel ) , sowie deren beiderseitigen Landbestell-
bezirke ( N a ch b n r o r t s v e r k e h r ) .

Alle den laufenden Geschäftsbetrieb eines
der beiden Postämter , einschließlich der bei den¬
selben eingelieferten Sendungen, betreffenden
Anfragen oder Anträge sind unmittelliac an
das betreffende Postamt , die den laufenden
Telegraphendienst betreffendenSchreibe» , sofern
sie nicht daS Postamt 2 allein berühren , an
das Telegraphenamt zu richten , Vollmachten
und Wohnuiigsanzeigen aber ausschließlich bei
dem Postamt 1 abzugeben.

Die Ob er - Po stdire ktion hat als Ober -
behörde mit der Wahrnehmung des Postdienstes
bezw . des Telegraphendicnstes am Orte un¬
mittelbar keine Befaffung .

Die Oberpostkasfe ist nur an Werk¬
tage » geöffnet, und zwar vom 16 . Februar bis
15 . November, von 8—1 vormittags uud 4—7
nachmittags , vom 16 . November bis 15 . Februar
von 3^2— 1 vormittags und 3 ' /2—7 nachmittags.;
am Mittwoch nur vormittags.

Postfchalter zur Aufgabe von Postsendungen
aller Art befinden sich

a . beim Postamt 1 (Kaiferstraße 217 ) .
Geöffnet im Sommer : im Winter :

an Werktagen v . 7 Uhr vorm . v . 8 U . vorm .
bis 8 Uhr abends bis 3U . abends

au Sonntagen und gesetzlichen Feiertagen — zu
letzteren gehören auch Karfreitag,Fronleichnams¬
tag , Geburtstag des Großherzogs und des
Kaisers —

v . 7 — 9 Uhr vorm . iv . 8—9 vorm ,
v . 12 - 1 Uhr nach - ! v . 12— 1 Uhr

mittags. ! nachmittags .
Der Ausgabe schalter ist im Winter bereits um 7'/ .̂

Ubr früh geöffnet .

d . beim Postaint 2 (Kriegstraße neben dem
Hauvtbahnhofe )
an Werktagen von 7 U . vorm . ! von 8 U . vorm .

bis 8 U - abends I bis 8 U . abends
an Sonntagen und gesetzlichen Feiertagen

v . 7—9U . vorin . v . 8 —9U . vorm .
V. 12 - 1U . nach - ! v . 12 - 1 Uhr

mittags. nachmittags .
e . bei dem Postamte 3 ( Waldhornst . 21) von

7 bzw. 8 Uhr vorm . bis 8 Ubr abends
cl. bei dein Postamte 4 ( Marienstraße 28)

an Werktagen von 7 bzw . 8— 12 ' s Uhr vorm .
von 1V- —8 Uhr abends

an Sonutageu und gesetzlichen Feiertagen
von 7 bzw. 8 — 9 Uhr vorm

Außerhalb der ischaltcrdienststnnden können
gegen eine besondere Gebühr von 29 auf¬
geliefert werden :

1 . beim Postamt 1 (Kaiserst . 217 )
Einschreibbrieffendnngen bis 12 Uhr nachts

am Telegramm -Annahmeschalter,
gewöhnliche nnd eingeschriebene Pakete nur

Werktags bis 9 ' / - abends iu der Pack¬
kammer, Eingang durch den Hos .

2 . beim Postamt 2 (Bahnhof )
Einschreibsendungen uud gewöhnliche Pa¬

kete jeder Zeit .
Das Telegraphenamt ist ohne Unter -

bre huug Tag uud Nacht für den Telegramm - uud
Ferufprech-Verkehr mit dem Publikum geöffnet .

Iu dem Telegraphenamte , sowie bei den Post¬
ämtern 2 , 3 nnd 4 (siehe oben ) befinden sich
ösfentliche Ferufprech stellen .

Die Annahme von Telegrammen findet auch
bei dem Postamt 2 lKriegftraße neben dem
Hauptbahnhofe ) täglich

im Sommer v . 7U . vorm . ^ s -- g
Winter v . 8 U . vorm ./ b >Z 9 Uhr abends

bei dem Postamt 3 ( Waldhornst . 21 )
bei dem Postamt 4 ( Marienstr. 28 ) !

der Schalterdienststuudeu statt .

Amtliche Verkaufsstellen von
Postwertzeichen befinden sich :

Angartenst . 83 : Friedrich Brann
Degenfeldst . 2 : Wilh . S a u t e r .
Durl . Allee 35 : Dannau Frauk .
Durlach erst . 28 : G . Schneide r .
Georg - Friedrichst . 2 : Gg . Frey .
Gerwigst . 48 : L. Bisch off .
Haizingerst . 13 : L. Wackenhnt .
Hübschst . 15 : Joh . Straub We .
Jollyst . 12 : Kath . Kiefer We .
Kaiserallce 41 : N . A . Schmitz .
Kaiserst . 68 : W . Ludius Nachf . I .

D u t t e u h o f e r .
« aiserst . 80s . : Müller Ä Gräsf .
Kaiserst ., Ecke Karlst ., Kolporteur

I . Gäug . - '

Kapellenst . 56g. : Aug . Frank .
Karlst . 74 : Otto Fischer .
Karlst . 95 : Fritz Schlebach .
Karlst . 98 : Jean Guuz .
Lessingst . 78 : I . Wirt h.

Lndwigsplatz 57 : F . X. R a t h g e b.
Lndwig -Wilhelmst . 3 : Gnst . Lan g.
Lndwig -Wilhelmst . 10 : Otto Lamp son
Lnisenst . 58 : M . Martin .
Morgcnst . 12 : A. Speck .
Nndolfst . 15 : I . Reiß .
Scherrst . 12 : K. Kra n s .
Sofienst . 152 : Frau Sofie Holtze We . ^
Turmstr . 7n : G . Nößler .
Veilcheust . 9 : Fr . Schmitt .
Waldst . 30 : C . Wegmann .
Werderst . 41 : I . Eisel e.
Uorkst . 15 : Hch. Nagel .
Zähringerst . 9 : H . Neuheller .

Briefkasten befinden sich :
^ Akademiest . 14.
^ Akademiest . 42 , Ecke Douglasst . 9.^ Amalienst . 16, Gasthof znr Krone .
Angartenst ., Ecke Nüppurrerst . 74 .
Ailgarteust . 2, Ecke Ettliugerst .

achst. 4.
Beiertheimer Allee 24 .
^Belfortst . 7.
'Wismarckst . 12 , Turnhalle .
'Wismarckst . Ecke Linkenheimerst . 17.
-̂ Bürgerst ., Ecke Blumenst . 21 .
Durlacher Allee 26 , Ecke Lachnerst .
Durlacher Allee 35, Ecke Veilchenstr .
Dnrlacher Allee 62 (Schlachthaus ) .
Eiseulohrst . 1 .
^Erbprinzenst . 31 (Ludwigplatz ) .
E . tlingerst . 13 , Ecke Werderst .
^ Friedrichsplatz 1, Ecke Nitterst .
^ Friedrichsplav 12 , Ecke Erbprinzenst .
Georg -Friedrichst . 2 .
Georg - Friedrichst . 25 , Ecke Durlacher

Allee .
Gerwigst . 48 .
Gottesaner Kaserueugebäude .
^Helmholtzst . 7 , Ecke Hertzst .
Hirschst . 70 . Ecke Gartenst .
^Iahnst . 18, Ecke Westendst .
^Kaiserallee , Ecke Westendst . 63 .
^Kaiserallee 12, Dragoner -Kaserne .
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' »taiserallee 71 , Ecke Aorkstr .
»Kaiserpassage , Ecke Waldst .
»Kaiserst ., Ecke Herrenst . 17 ,
» aiserst . 1, DnrlachcrTorgebände .
Äaiserst . 12, Technische Hochschule ,
Kaiserst ., Ecke Adlerst , 12 ,
kiliilerst . 30 , internat , Apotheke .
»Kaiserst , 231 , Ecke Hirschst ,
Äapellenst, , Ecke Waldhornst . 64.
Karlfriedrichst . 10 , Nathan - .
Karlsriedrichst . 22 , Rondellplatz .
Karlsriedrichst . 34 , Hotel Germania .
Karl -Wilhelmst . öv.
Karlst . 46 , am »iarlstor .
Karlst . 7g , Ecke Augustast .
jkarlst . 98 , Ecke Vorholzstr .
»Keßlerstr . I » ( Erheberhans ).
»Körnerst , 1, Ecke Kaiserallee ,
Krenzst , 12 .
Kriegst . 103 , Garnisonlazaret .
» riegst . 140 , Ecke Zcheffelstr .
Kronenst . 40 , Gasthof >nin Geist ,
'̂ achncrst . 28 , Ecke Maienst .

Laminst ., Ecke Zirkel .
Leopoldft . , Ecke Kriegst . 32 .
»Lessingst . 44 , Ecke Sofienst .
»Linkeuheimer Allee , am Schülzenlians .
Lndwig -Wilhelmst . lv , Ecke Rndolfst .
Lnisenst . 45 .
Marienst . 28 , Postamt 4
Marienst . 1, Ecke Bahnhofs «.
»Moltkest , 4 , Infanteriekaserne .

Noll lest ., Ecke Webern .
Morgenst . 12 , Ecke Werderstr .
Morgenst . 4ö , Ecke Rankest .
Nebenin - str ., Eck: Ettlingerstr . 43 .
Nowackanlage 10 .
Pntliest . 1, Ecke Boeckhstr .
Riiterst . 0 , Ecke Kriegst .
Noonst . 7 .
NüpMrrerst 27 , Ecke Lnisenst .
Riivpurrerst . 96, Ecke Nebeninsst ,
»Schesselst . 10.
» Schillerst . 23 , E k̂e Goeth ŝtr .
»IchlonvlaL , Grohh . Hoskiiche .
»Sofienst . 43 .

- ofienst ., Ecke Nelkenst .
» Siabelst ., Ecke der Hildapromenade .

Siadlgarten .
Steinst . 29 .
» Stesanienst . 28 , Mnnzgebände .
Siidendst . 60 , st . VinzenlinshanS .
Veilchenst . 9.
»Viktoriast . 23 , Ecke Westendst .
Waldhornst . 21 , Postamt 3.
»Waldst . 2 , Gasthan -Z z. Noten Haus .
»Weltzienst ., Ecke Äricgst . 171 .
Werderst . 23 .
Wielandtst . 2 , Ecke Riippnrrerst .
Wilhelmst . 20 , Ecke Schühenst .
Winterst . 20 , Ecke Wilhelmst .
Winterst . 36 , Ecke Marienst .
Zähringerst . 13, Ecke Fasancnst .
Zirkel 2, Finanzminist ., Ecke Kronenst .

Ferner befinden sich Briefkasten an
dem Postamt 1 (Kaiserst . 217 >, an dem
Postamt 2 <Kriegst .) nnd am Empsangö -
gebände des Hauptbalinhofs auf der
lierronseiie .

Das Postamt im Stadtteile Miihlbnrg befindet sich Eisenbahnstraße Nr . 6 . Dasselbe ist
für den Verkehr mit dem Publikum geöffnet im >sommcr : im Winter :
an Werktagen v . 7U . morg . b . 12V- ll . mitt . v . 8U . morg. b . 12V- U . mitt .

u . von 1 ' /2 ^ 7 Uhr abends u . von 1 '/- — 7 U , abends
an Sonntagen u . gesetzlichen Feiertagen v . 7—9 Uhr vormittags v - 8—9 Uhr vormittags

u . von 12—1 Uhr mittags n . v . 12 — 1 Uhr mittags.
Mit dem Postamt ist eine öffentliche Fernsprechstelle verbunden .
Amtliche Verkaufsstelle» von Postwertzeichen befinden sich bei :

1 . Kaufmann Karl Getrost, Rheinst . 69 .
2 . „ Karl Lampert , Kaiserallee 31 .
3 . „ Friedr. Moritz, Hardtst . 29a.
4 . WerkM . Wilh - Pfeifer , Ztheinst . 62.

Äricfkaste » befinden sich :
am Hanse des Kaufmanns Leibhammer, Rheinst . 18 ,

„ „ der Wirtschaft znr Kaiserallee, Kaiscrallee 151.
„ „ der We . Weber, Lindenplatz 3,

am Verwaltungsgebäude im Hafengebiet,
an dem Emvfangsgebände des Bahnhofs auf der Perronfeite,
ferner am Postgebäude .

Anmeldung von Unfällen .
Auszug aus dem Gcverbe-Unfallversicherungögcsetzfür das Deutsche Reich .

8 63 .
Vou jedem in einem versicherten Betriebe vorkommenden Unfall , durch welchen eine in

demselben beschäftigte Person getötet wird oder eine Körperverletzung erleidet , welche eine
völlige oder teilweise Arbeitsnnsähigkeit vou mehr als drei Tagen oder den Tod zur Folge hat ,
ist von dem BetriebSunternchmer bei der Ortspolizeibehörde und dem durch Statut zu be¬
stimmenden Genossenschaftsorgane schriftlich Anzeige zu erstatten .

Dieselbe muß binnen drei Tagen nach dem Tage erfolgen , an welchem der Betricbsnnter-
nehmer von dem Unfall Kenntnis erlangt hat .

Für den Betriebsunternehmer kann derjenige, welcher znrzeit des Unfalls den Betrieb
oder den Betriebsteil, in welchem sich der Unfall ereignete, zn leiten hatte , die Anzeige erstatten ;
im Falle der Abwesenheit oder Behinderung des Betriebsnnternehmers ist er dazu verpflichtet.

Das Formular für die Anzeige wird vom Rcichs -Versichernngsamt festgestellt .
Die Vorstände der nnter Reichs- oder Staatsverwaltung stehenden Betriebe haben die in

Absatz 1 vorgeschriebene Anzeige der vorgesetzten Dienstbehörde nach näherer Anweisung der¬
selben zn erstatten .
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